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Wien s 17 « Oktober 1940

Ausklang der 2 0 medizinischen Woche in Wien

• Im Kleinen Festsaal des Wiener Hathauses wurden am 16 . Ok¬

tober 1940 abends die feilnehmer an der 2 . medizinischen Woche
in Wien im Auftrag des Reichsleiters Reichsstatthalters Baldur

von Schirach von Regierungspräsidenten Jung als Gäste der Stadt
Wien begrüßt . Unter den Anwesenden bemerkte man Stadtbeigeord-
neten Prof . Br . Gundel , Gen . Stabsarzt Handloser , Rektor Prof.
Knoll , Oberstabsarzt der kaiserlich japanischen Armee Br . Sato,
Generalarzt Br . Zimmer , Bekan Prof , lernkopf , den Präsidenten

1 der Medizinischen Akademie , Prof . Hamburger , Prof . Risak als Ge¬

schäftsführer der Akademie , Oberfeldarzt Br . Mader und zahlreiche

Vertreter aus Bänemark , Japan , Jugoslawien , Norwegen , aus dem Pro-

> tektorat , Ungarn und . der Slowakei.

Auf die Begrüßungsworte , die Regierungspräsident Jung an die

Ärzteschaft richtete , erwiderte Prof « Hamburger mit einem Bank

an den Reichsleiter und die Stadt Wien . Bieser Ansprache schloß

sich Oberstabsarzt Br . Sato mit dem Hinweis darauf an , daß die

Zusammenarbeit Beutschiands , Italiens und Japans , wie sie im Brei-

erpakt zum Ausdruck kommt , auch von der Ärzteschaft der drei Na¬

tionen aufgenommen worden ist . Er betonte , daß es der Herzens—
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japanischer . Ärzte sei , die weltberühmt « Stadt Wien und

1 . uei medizinische Schule kennen zu lernen.
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1) .L ^ Leio © sertüehrigung der städtischen Gefolgschaft

Dx® Durchführung * de r Sommersporttag ® der Betrieb ® hat inner
haio der Unternehmungen und Betriebe ■ der Stadt Wien gezeigt , daß
sich die städtische Gefolgschaft mit wachsendem Int « resse an der
Pflege der Leibesübungen beteiligt . An den bisher durchgeführten
Sommersporttagen der Betriebs (kB » tn * gSSaint 5636 Gefolgschaft,,
mitgl leder teil.
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